
Anliegen der Fachtagung für Sportlehrer     
„Auge-Hand-Koordination top! 
Ganzkörperkoordination flop?“
Mit einer systematisch angelegten Koordinationsschulung 
von der Grundschule bis zur Sekundarstufe I und II lassen 
sich bedeutende Leistungsreserven im Schulsport erschlie-
ßen. Das ist umso bedeutsamer, da einmal erworbene koor-
dinative Kompetenzen im Vergleich zu konditionellen Fähig-
keiten nahezu ein Leben lang verfügbar bleiben. 

Die Fortbildung kennzeichnet den neueren trainings- und 
bewegungswissenschaftlichen Stand und stellt praktische 
Übungsbeispiele in Arbeitskreisen für die Grundschule 
und die Sekundarstufe I/II vor. Um die Nachhaltigkeit der 
Fortbildung zu sichern, werden die Teilnehmer in eine vom 
durchführenden Verein „Koordinationsschule e.V.“ entwi-
ckelte Website www.koordinationsschulung.de mit einer 
durch Videoclips veranschaulichten Übungsdatenbank ein-
geführt, auf der sie sich Anleitungen zum methodischen 
Einsatz von Übungs- und Spielformen für eine akzentuierte 
Koordinationsschulung herunterladen können. 
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25./26. November 2011   
[ Sportschule des LSB M-V e.V. Güstrow ]

Fachtagung  
        für Sportlehrer

Anmeldeadresse

Unfallkasse M-V 
Herrn D. Teichmann
Wismarsche Straße 199 
19053 Schwerin

Fax: 03 85/51 81-277 

Für die Teilnahme an der Fachtagung „Koordinations-
schulung“ am 25./26.11.2011 in Güstrow
melde ich mich verbindlich an:

Herr/Frau 

Anschrift:

E-Mail: 

Lehramt (bitte ankreuzen):     

GS n H/RS  n Gymnasium  n Stud. /Refer.  n 

Ich benötige eine Übernachtung:     ja  n  nein  n       
(ohne Übernachtung entfällt das Abendessen und Frühstück 
und die Meldegebühr reduziert sich um 20 Euro).

Meine Meldegebühr von n Euro habe ich  

am n auf das Konto: 

Koordinationsschule e.V.
Konto-Nr.:  10783118 · BLZ: 20030000	     		
Zahlungsgrund: Fachtagung KS         

überwiesen.

Die Teilnahmebestätigung erfolgt nach Eingang der 
Meldegebühr!	

Ort, Datum Unterschrift 



17.00 Uhr  	 Begrüßung/org. Hinweise (Hörsaal)

17.15 – 18.15 Uhr 	 Einführungsvortrag: „Neuere Befunde  
	 zur motorischen Leistungsfähigkeit der  
	 Kinder unseres Bundeslandes“
	 [ Referent: Prof. em. Dr. P. Hirtz ]

18.30  Uhr	 Abendessen

19.30 – 21.00 Uhr	 Praxis: „Der Ball – das eigenwillige  
	 Wesen“ (Übungs- und Spielformen  
	 zur allgemeinen Ballkoordination)            
	 [ Referent: Dr. L. Nieber ]

ab 21.00 Uhr 	 Abendgestaltung  
	 (Behände – gesellige Spiele für  
	 Freizeitlager und Klassenfahrten)

Programm
26. November 2011

07.30 Uhr 	 Frühstück

8.00 – 9.30 Uhr 	 Theorie/Praxis: „Gesundheits- 
	 wochen als Auftakt für eine  
	 wirksame Koordinationsschulung“  
	 [ Referenten: Prof. em. W. Knappe/  
	 Dr. L. Nieber ]
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10.00 – 12.00 Uhr 	 Praxis in den Arbeitskreisen  
	 Primarstufe/ Sek.I/ Sek. II (Teil I)

	 Primarstufe: Koordinativ akzentuierte  
	 Übungsbeispiele für die Stoffgebiete  
	 leichtathletische, spielerische, gym- 
	 nastische und turnerische Übungen  
	 [ Referenten: n.n. ]

	 Sek.I/ Sek.II: Koordinativ akzentuierte  
	 Übungsbeispiele für die Stoffzyklen  
	 Leichtathletik und Sportspiele 
	 [ Referenten: S. Hegewald,  
	 A. Nieber, A. Maiwirth, A. Thiel ]

12.00 – 13.00 Uhr 	 Mittagessen

13.00 – 16.00 Uhr 	 Praxis in den Arbeitskreisen  
	 Primarstufe/ Sek.I/ Sek. II (Teil II)

16.30 – 17.30 Uhr 	 Podiumsdiskussion:  
	 „Wie ist eine systematische  
	 Koordinationsschulung unter den  
	 heutigen Bedingungen in den  
	 Unterrichtsprozess zu integrieren?“ 
	 [ Moderation: Prof. em. Dr. P. Hirtz,  
	 Prof. Dr. em. W. Knappe,  
	 Dr. L. Nieber/ S. Hegewald/  
	 J. Schwerin/ A. Maiwirth/ A. Thiel ]

17.30 Uhr 	 Ausgabe der Zertifikate, Feedback

18.00 Uhr	  Abendessen/ Abreise

Fachtagung für Sportlehrer
„Auge-Hand-Koordination top! 
Ganzkörperkoordination flop?“
Theoretische Grundlagen und praktische Übungs- 
beispiele für eine wirksame Koordinationsschulung  
in der Primar- und Sekundarstufe I u. II

Termin: 	 25./26. November 2011

Ort: 	 Sportschule des LSB M-V e.V. 
	 Güstrow

Durchführung und Organisation:	  
	 „Koordinationsschule e.V. in  
	 Zusammenarbeit mit der Unfall- 
	 kasse MV, dem Landessportbund  
	 sowie der  Sportjugend MV und   
	 dem Ministerium für Bildung,  
	 Wissenschaft und Kultur 

Ansprechpartner für die inhaltliche Gestaltung: 		
	 Dr. Lothar Nieber  
	 nieber@uni-greifswald.de 

Meldegebühr:  	 75,– E   (100, – E für Sportlehrer,  
	 die nicht Mitlied in einem Sportvereins  
	 des LSB M-V sind; 50,– E für Sport- 
	 studenten und Referendare); 

Leistungen: 	 · Unterkunft und Vollverpflegung
	 · qualifiziertes Handout 
	 (Fahrtkosten können nicht übernommen werden)

Die Fortbildung wird im Umfang von 15 Lerneinheiten für die 
Verlängerung der ÜL-Lizenz Breitensport anerkannt. 
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Überschrift

17.00 Uhr  	 Begrüßung/org. Hinweise (Hörsaal)

17.15 – 18.15 Uhr 	 Einführungsvortrag: „Neuere Befunde  
	 zur motorischen Leistungsfähigkeit der  
	 Kinder unseres Bundeslandes“
	 [ Referent: Prof. em. Dr. P. Hirtz ]

18.30  Uhr	 Abendessen

19.30 – 21.00 Uhr	 Praxis: „Der Ball – das eigenwillige  
	 Wesen“ (Übungs- und Spielformen  
	 zur allgemeinen Ballkoordination)            
	 [ Referent: Dr. L. Nieber ]

ab 21.00 Uhr 	 Abendgestaltung  
	 (Behände – gesellige Spiele für  
	 Freizeitlager und Klassenfahrten)

Fachtagung für Sportlehrer
„Auge-Hand-Koordination top! 
Ganzkörperkoordination flop?“

Theoretische Grundlagen und praktische Übungs- 
beispiele für eine wirksame Koordinationsschulung  
in der Primar- und Sekundarstufe I u. II

Termin: 	 25./26. November 2011

Ort: 	 Landessportschule des LSB MV  
	 Güstrow

Durchführung und Organisation:	  
	 „Koordinationsschule e.V. in  
	 Zusammenarbeit mit der Unfall- 
	 kasse MV, dem Landessportbund  
	 sowie der  Sportjugend MV und   
	 dem Ministerium für Bildung,  
	 Wissenschaft und Kultur 

Ansprechpartner für die inhaltliche Gestaltung: 		
	 Dr. Lothar Nieber  
	 nieber@uni-greifswald.de 

Meldegebühr:  	 75,– E   (100, – E für Sportlehrer,  
	 die nicht Mitlied in einem Sportvereins  
	 des LSB M-V sind; 50,– E für Sportstud.  

	 und Referendare); 

Leistungen: 	 · Unterkunft und Vollverpflegung
	 · qualifiziertes Handout 
	 (Fahrtkosten können nicht übernommen werden)
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10.00 – 12.00 Uhr 	 Praxis in den Arbeitskreisen  
	 Primarstufe/ Sek.I/ Sek. II (Teil I)

	 Primarstufe: Koordinativ akzentuierte  
	 Übungs beispiele für die Stoffgebiete  
	 leichtathletische, spielerische, gym- 
	 nastische und turnerische Übungen  
	 [ Referenten: n.n. ]

	 Sek.I/ Sek.II: Koordinativ akzentuierte  
	 Übungsbeispiele für die Stoffzyklen  
	 Leichtathletik und Sportspiele 
	 [ Referenten: S. Hegewald,  
	 A. Nieber, A. Maiwirth, A. Thiel ]

12.00 – 13.00 Uhr 	 Mittagessen

13.00 – 16.00 Uhr 	 Praxis in den Arbeitskreisen  
	 Primarstufe/ Sek.I/ Sek. II (Teil II)

16.30 – 17.30 Uhr 	 Podiumsdiskussion:  
	 „Wie ist eine systematische  
	 Koordinationsschulung unter den  
	 heutigen Bedingungen in den  
	 Unterrichtsprozess zu integrieren?“ 
	 [ Moderation: Prof. em. Dr. P. Hirtz,  
	 Prof. Dr. em. W. Knappe,  
	 Dr. L. Nieber/ S. Hegewald/  
	 A. Nieber/ A. Maiwirth/ A. Thiel ]

17.30 Uhr 	 Ausgabe der Zertifikate, Feedback

18.00 Uhr	  Abendessen/ Abreise
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8.00 – 9.30 Uhr 	 Theorie/Praxis: „Gesundheits- 
	 wochen als Auftakt für eine  
	 wirksame Koordinationsschulung“  
	 [ Referenten: Prof. em. W. Knappe/  
	 Dr. L. Nieber ]
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